
2.4.Partizipation in der Kinderkrippe 

Es ist uns bei unserer pädagogischen Arbeit wichtig, dass Kleinkinder bereits 

schon in der Kinderkrippe die Möglichkeit haben, eigene Entscheidungen zu 

treffen und über das Tagesgeschehen aktiv mitbestimmen können. 

 

Das Entscheiden für eine Sache, eine Tätigkeit oder auch einen Gegenstand ist 

für ein Kleinkind eine große Herausforderung. Denn um eine Wahl zu treffen, 

muss es erkennen, welche Vor- und Nachteile die Wahl mit sich bringt. Anfangs 

geschieht dies eher instinktiv. Mit etwa 2 Jahren entscheidet sich das Kleinkind 

bewusst. Denn nun hat es bereits viele Gegenstände kennengelernt und kann 

diese schon mit seinen Eigenschaften in Verbindung bringen. 

Voraussetzung hierfür ist jedoch, dass das Kind für sich selbst wissen muss, was 

es möchte. Es ist daher nützlich, sich im Entscheiden zu üben. 

 

In unserem Alltag geben wir den Kindern immer wieder die Möglichkeit, sich in 

verschiedenen Situationen selbst zu entscheiden: 

 

Das Kind entscheidet … 

… beim Ankommen:  

 Möchte ich von der Erzieherin an der Tür begrüßt werden oder bringt 

mich meine Mama ins Zimmer oder gehe ich schon alleine ins Zimmer? 

 Wo spiele ich? 

 

… bei der Brotzeit: 

 Neben wem/Wo möchte ich sitzen? 

 Welchen Teller möchte ich? 

 Was möchte ich von meiner eingepackten Brotzeit essen? 

 Wie viel möchte ich essen/trinken? 

 Schmeckt mir mein Essen/Getränk? 

 Bin ich satt? 

 

… in Bad und Toilette: 

 Muss ich auf die Toilette oder nicht? 

 Soll ich mich wickeln lassen oder probiere ich aus, auf die Toilette zu 

gehen? 

 Muss ich das Toilettenpapier knüllen oder falten? 

 Welche Toilette suche ich mir aus? 

 Nehme ich Seife zum Händewaschen oder lieber nicht? 

 Brauche ich viel oder wenig Seife? 

 

  



… während des Morgenkreis: 

 Neben wem möchte ich sitzen? 

 Möchte ich die Bildkarten austeilen oder lieber heute nicht? 

 Welches Fingerspiel/Lied oder Spiel möchte ich mit den anderen machen? 

 Möchte ich lieber ein Buch anschauen oder etwas singen? 

 Möchte ich mich daran aktiv beteiligen oder nur zuhören? 

 

… während des Spielens: 

 Was spiele ich? 

 Spiele ich dies länger oder spiele ich etwas anderes? 

 Was interessiert mich? 

 Mit wem spiele ich? 

 Ist das, was der andere spielt, vielleicht interessanter? 

 Nehme ich das große Auto oder das kleine? 

 

… beim Spaziergang: 

 Mit wem möchte ich gehen? 

 Will ich lieber gehen oder im Wagen gefahren werden? 

 Mag ich hüpfen oder gehen? 

 

… in der Garderobe: 

 Ziehe ich mich alleine an oder warte ich, bis mir jemand hilft? 

 Setze ich mich auf den Boden oder auf die Bank, um die Schuhe 

anzuziehen? 

 

… beim Abholen: 

 Gehe ich zu meiner Mama oder bleibe ich lieber noch bei meinem Freund? 

 Will ich auf Mamas Arm oder gehe ich selbst in die Garderobe? 

 


